
 

Regelnummern bei Verwarnungen und Disqualifikationen 01.06.2026 
 

Abkürzungen 

CR: Competition Rules DQ: Disqualifikation  
TR:  Technical Rules L:    Verwarnung bei Übertretungen 

 

Grundsatz 

Jede Schiedsrichterin/jeder Schiedsrichter – falls es den Start betrifft auch eine Starterin resp. ein 
Starter, die in der Schweiz als SR-Start fungieren – haben das Recht, Sanktionen gegen 
Athlet/innen oder Teams auszusprechen. Dabei wird zwischen Sanktionen aus disziplinarischen und 
solchen aus technischen Gründen unterschieden.  

• Disziplinarische Verfehlungen (diese sind mit einem Stern * markiert) können mit einer gelben 
(Verwarnung) resp. roten (Ausschluss) Karte sanktioniert werden. Eine rote Karte führt 
automatisch zu einer Disqualifikation in der laufenden Disziplin sowie zum Ausschluss von allen 
weiteren Disziplinen des Wettkampfes (siehe CR 18.5. resp. TR 7.1.). 

• Technische Verfehlungen führen zu einer Verwarnung oder zur Disqualifikation in der 
betreffenden Disziplin. An weiteren Disziplinen des Wettkampfes kann aber teilgenommen 
werden (siehe TR 7.2.) 

Alle Verwarnungen resp. Disqualifikationen müssen in den Resultaten mit einer Regelnummer 
gemäss untenstehender Liste aufgeführt werden.  

 

Allgemein 

TR 4.4.2* Unabgemeldete Nichtteilnahme an einer Folgerunde (Abmeldung bis zum Start)  
Wird in der Schweiz als unsportliches Verhalten betrachtet > rote Karte 

TR 4.4.3* Teilnahme ohne redliches und ernsthaftes Bemühen 
Gilt nicht für den Mehrkampf 

TR 4.5 Nicht oder zu spätes Erscheinen im Callroom 
Disqualifikation für diese Disziplin. DNS bei den Resultaten 

TR 5.1 Verstoss gegen Kleiderregel 

TR 5.2 Verstoss gegen Schuhregel 

TR 5.7 Nur eine statt zwei Startnummern oder falsche Nummer  

TR 5.8 Ohne sichtbare Startnummer angetreten 

TR 5.9 Startnummer wurde verändert 

TR 6.1* Unerlaubte medizinische Untersuchung und Unterstützung 

TR 6.2* Leisten oder empfangen von unerlaubter Unterstützung aus dem Wettkampfbereich 

TR 6.3.1* Tempomachen 
von Personen, die nicht am selben Wettkampf teilnehmen, überrundeten oder zu 
überrundenden Athletinnen oder Athleten 

TR 6.3.2* Gebrauch von unerlaubten elektronischen Geräten 
Nicht erlaubt sind Geräte zur Kommunikation. zum Musik hören oder Videos aufnehmen 

TR 6.3.3* Gebrauch von technischen Geräten (ausser für Schuhe gem. Regel TR5) 
Gebrauch von Technologien oder Geräten, die dem Nutzer einen Vorteil gewähren, den er bei 
Benutzung der Ausrüstung, wie in den Regeln spezifiziert oder erlaubt, nicht hätte 

TR 6.3.4* Gebrauch einer mechanischen Hilfe, die zu einem Vorteil verhilft 
Sofern nicht schlüssig nachgewiesen werden kann, dass der Gebrauch der Hilfe keinen 
Vorteil verschafft.  
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TR 6.3.5* Ratschläge und Hilfen durch Wettkampf-Funktionär/innen 
Ratschläge und Hilfen, die nicht mit seiner spezifischen Rolle im Wettkampf in Verbindung 
stehen oder erforderlich sind 

TR 6.3.6* Körperliche Unterstützung durch eine andere Athletin/einen anderen Athleten (ausgenommen 
Hilfe beim Aufstehen) 

TR 6.4.5 Anschauen von Aufnahmen vorhergehender Versuche im Wettkampfbereich 

TR 7.3 Disqualifikation eines Athleten wegen Ausschluss nach Regel TR 7.1  
Disqualifikation vom laufenden Wettkampf und von zukünftigen Wettkämpfen einer 
Veranstaltung wegen unsportlichen / ungebührlichen Verhaltens 

TR 7.4 Disqualifikation einer Staffelmannschaft wegen Ausschluss nach Regel TR 7.1 
Disqualifikation vom laufenden Wettkampf einer Veranstaltung wegen unsportlichen / 
ungebührlichen Verhaltens 

Läufe  

TR 16.5.1* Startabbruch ohne plausiblen Grund 
Abbruch des Starts nach dem Kommando „Auf die Plätze“ oder „Fertig“ ohne, nach Meinung 
des Starters, plausiblen Grund 

TR 16.5.2* Startverzögerung 
Nicht Einnehmen der Startposition nach dem Kommando „Auf die Plätze“ oder „Fertig“ 

TR 16.5.3* Stören des Startablaufs 
Störung anderer Athlet/innen nach dem Kommando „Auf die Plätze“ oder „Fertig“ durch Laute, 
Bewegungen oder Sonstiges 

TR 16.8 Fehlstart 
Disqualifikation wegen eines Fehlstarts in Einzeldisziplinen 

TR 17.1.2* Absichtliches Rempeln oder Sperren einer anderen Athletin / eines anderen Athleten 

TR 17.2.3 (DQ) Bahnübertreten bei Läufen oder Teilstrecken in Einzelbahnen 
min. 2x Be- bzw. 1x Übertreten der inneren Bahnbegrenzung bei Läufen oder Teilstrecken, die 
in Einzelbahnen gelaufen werden (Ausnahme TR17.4.1 und TR17.4.2). Gilt für alle Runden 
einer Disziplin (Vorlauf bis Finale). 

TR 17.2.4 (DQ) Bahnübertreten bei Läufen oder Teilstrecken nicht in Einzelbahnen 
min. 2x Be-/Übertreten der inneren Bahnbegrenzung bei Läufen oder Teilstrecken, die nicht in 
Einzelbahnen gelaufen werden (Ausnahme TR17.4.1 und TR17.4.2). Gilt für alle  Runden einer 
Disziplin (Vorlauf bis Finale). 

TR 17.3.3 (L) Bahnübertreten bei Läufen oder Teilstrecken in Einzelbahnen 
1x Betreten der inneren Bahnbegrenzung bei Läufen oder Teilstrecken, die in Einzelbahnen. 
Gilt für alle Runden einer Disziplin (Vorlauf bis Finale). 

TR 17.3.3 (DQ) Bahnübertreten bei Läufen oder Teilstrecken in Einzelbahnen 
min. 2x Be- bzw. 1x Übertreten der inneren Bahnbegrenzung bei Läufen oder Teilstrecken, die 
in Einzelbahnen gelaufen werden. Gilt für alle Runden einer Disziplin (Vorlauf bis Finale). 

TR 17.3.4 (L) Bahnübertreten bei Läufen oder Teilstrecken nicht in Einzelbahnen 
1x Be-/Übertreten der inneren Bahnbegrenzung bei Läufen oder Teilstrecken, die nicht in 
Einzelbahnen gelaufen werden. Gilt für alle Runden einer Disziplin (Vorlauf bis Finale). 

TR 17.3.4 (DQ) Bahnübertreten bei Läufen oder Teilstrecken nicht in Einzelbahnen 
min. 2x Be-/Übertreten der inneren Bahnbegrenzung bei Läufen oder Teilstrecken, die nicht in 
Einzelbahnen gelaufen werden. Gilt für alle Runden einer Disziplin (Vorlauf bis Finale). 

TR 17.4 Unerlaubte Positionsverbesserung aus eingesperrter Position 

TR 17.5.1 Verlassen der Einzelbahn vor der Übergangslinie (800m) 

TR 17.5.2. Einbiegen auf die Innenbahn vor der Übergangslinie (Oslo-Start) 

TR 17.6 Fortsetzen des Laufes nach freiwilligem Verlassen der Bahn 
ausgenommen entsprechend Regel TR24.6.3 (Aufheben des Staffelstabes). 

TR 17.7  Verwenden einer Markierung bei einem Lauf (ausgenommen Staffeln) 
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TR 17.14 Durchgabe von Zwischenzeiten aus dem Innenraum ohne Genehmigung 

TR 17.15.4 Unerlaubte Annahme von Verpflegung oder Wasser ausserhalb der offiziellen Station 
ausgenommen aus medizinischen Gründen nach Absprache mit einem Schiedsrichter. 

Hürdenläufe 

TR 22.6 Nicht jede Hürde in der eigenen Bahn überlaufen 

TR 22.6.1 Fuss / Bein unter Hürdenniveau 
Fuss oder Bein im Augenblick der Überquerung neben der Hürde, unter dem Niveau der 
Oberkante der Hürde 

TR 22.6.2 Umwerfen oder Verschieben einer Hürde durch Hand, Körper oder Vorderseite der unteren 
Gliedmassen 

TR 22.6.3
  

Umwerfen oder Verschieben einer Hürde mit Behinderung eines anderen Athleten 
Direktes oder indirektes Umwerfen / Verschieben einer Hürde derart, dass dies 
Auswirkung/Behinderung auf einen anderen Läufer hat 

Steeple 

TR 23.7 Nichtüberqueren eines Hindernisses / des Wassergrabens 

TR 23.7.1 Seitwärts neben den Wassergraben getreten 

TR 23.7.2 Fuss / Bein unter Hindernisniveau 
Fuss oder Bein im Augenblick der Überquerung neben dem Hindernis, unter dem Niveau der 
Oberkante des Hindernisses 

Staffeln 

TR 24.4 Verwendung von mehr als 1 Markierung / Markierung falsch gesetzt / Markierung zu gross  

TR 24.5 Laufen ohne Staffelstab / Beenden des Staffellaufes ohne Staffelstab 
Wenn der Stab nicht über die gesamte Strecke in der Hand getragen oder zugeworfen wird. 

TR 24.5. Fehler beim Tragen des Staffelstabes 
Verwendung von Handschuhen oder einer Substanz an den Händen 

TR 24.6 Fehler beim Aufheben eines Staffelstabes 
Staffelstab nicht von dem Läufer aufgehoben, der ihn fallengelassen hat / Verkürzung der 
Laufstrecke nach dem Aufheben des Stabes / Behinderung einer anderen Staffel 

TR 24.7 Übergabe des Staffelstabes ausserhalb des Wechselraums (zu früh / zu spät) 

TR 24.8 Behinderung einer Läuferin / eines Läufers einer anderen Staffel bei der Übergabe. 

TR 24.9 Aufheben eines falschen Staffelstabes 

TR 24.10 Staffelmitglied läuft mehr als eine Teilstrecke oder Einsatz von mehr als zwei Ersatzläufern 

TR 24.13 Wechsel der Staffelzusammensetzung oder der Reihenfolge der Läufer 

TR 24.19 Verlassen der Einzelbahn vor der Übergangslinie (4x400 m) 

TR 24.21 Anlauf ausserhalb des Wechselraumes 

TR 24.22 Wechsel in der Warteposition 
Ein wartender Läufer wechselt seine Position am Beginn der Wechselzone, nachdem der 
ankommenden Läufer bereits den Punkt 200m vor dem Ende der Teilstrecke, passiert hat 

TR 24.23 Behinderung durch Sperren bzw. Rempeln in der Warteposition 

Technische Disziplinen 

TR 25.1 Durchführung von Probeversuchen ausserhalb der Reihenfolge 

TR 25.2.1* Benutzung der Anlaufbahn, des Absprungbereichs nach Beginn des Wettkampfes zu 
Übungszwecken 

TR 25.2.2* Benutzung des Sprungstabes nach Beginn des Wettkampfes zu Übungszwecken 

TR 25.2.3* Benutzung der Geräte nach Beginn des Wettkampfes zu Übungszwecken 
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TR 25.2.4* Betreten des Stoss- und Wurfkreises oder Sektors, mit oder ohne Gerät nach Beginn des 
Wettkampfes zu Übungszwecken 

TR 25.3.3 Nicht Anpassen/Entfernen von unerlaubten Markierungen 
Wenn eine Athletin / ein Athlet Markierungen, die nicht den in Regel TR25.3.1 und 25.3.2 
definierten Markierungen entsprechen, nicht anpasst oder entfernt. 

TR 25.5* Nichteinhalten der Reihenfolge 

TR 25.19* Unerlaubtes Verlassen des Wettkampfplatzes 

TR 32.4.1 Zusammenbinden von 2 oder mehr Fingern 

TR 32.4.2 Verwendung von Gegenständen, einschließlich Gewichten am Körper. die  die Athletin / den 
Athleten beim Versuch in irgendeiner Weise unterstützen 

TR 32.4.3 Verwendung von Handschuhen 
Gültig für Kugelstossen, Diskuswerfen, Speerwerfen – nicht für Hammerwerfen 

TR 32.4.4 Verwendung von Substanzen im Stoss-/Wurfkreis / an den Schuhen oder Aufrauen des Stoss-
/Wurfkreises 

TR 32.4.5 Spucken oder Aufbringen von körpereigenen Substanzen auf ein Gerät 

TR 32.4.6 Auftragen von Kreide oder einer ähnlichen Substanz auf dem Speer 

Mehrkampf 

TR 39.8.3 Fehlstart 

Hallenwettkämpfe 

TR 44.6 Verlassen der Einzelbahn vor der Übergangslinie (400 m / 800 m) 

TR 48.1 Anlauf ausserhalb der Wechselzone (4x200 m) 

TR 48.4 Wechsel in der Warteposition 
Ein wartender Läufer wechselt seine Warteposition, nachdem der ankommenden Läufer 
bereits in die letzte Kurve eingelaufen ist (Punkt ca. 100 m vor Ende der Teilstrecke). 

 

 

  


